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Mit Fotos für die Einheit
Europas
Austausch Mitmachen und Zeichen setzen: Der Verein Ileu will mit neuen
Projekten Menschen aus vielen Ländern animieren, für die Demokratie
einzustehen.

Von Chirin Kolb

Oberbürgermeister Martin Ansbacher unterstützt die Aktion und hat sich auch schon mit Schülerinnen und Schülern
und dem Plakat ablichten lassen. Foto: Ileu
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A ufstehen für Europa und Demokratie, so steht es fett gedruckt auf Plakaten und
Postkarten. In englischer Sprache, „Stand up for Europe and democracy“ also. Mit
den Plakaten und Karten in der Hand sollen Menschen sich fotogra�eren, denen

Europa und Demokratie ein Anliegen ist. Oder kurze Videos drehen, in denen sie erzählen,
wie sie Demokratie erleben, wie sie ihren Alltag prägt.

Wichtig ist den Initiatoren um Carmen Stadelhofer, dass möglichst viele Menschen
mitmachen, aus allen Ländern Europas, aus allen Altersgruppen. Stadelhofer ist
Vorsitzende des Vereins Ileu, der Kurzform des Instituts für virtuelles und reales Lernen in
der Erwachsenenbildung Ulm. Er hat die Aktion „Fit4Democracy“ zusammen mit Partnern
in mehreren Ländern organisiert.

Das Projekt sei eine niederschwellige Art, Menschen zu erreichen und zu animieren, sich
mit dem europäischen Gedanken und mit Demokratie auseinanderzusetzen, sagt
Stadelhofer. „Es ist sehr einfach, aber es müssen viele Menschen mitmachen, damit es
wirkt.“

Hunderte sind es bereits, doch es sollen noch viel mehr werden. „Fit4Democracy“,
gefördert vom Staatsministerium, sei überparteilich – „außer, dass man sich bekennen
muss zu Europa und zur Demokratie“. Jede Stimme zähle, also jeder Teilnehmende.

Wer ein Video dreht, nimmt sogar an einem Wettbewerb teil. In maximal drei Minuten
sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erzählen, wie sie demokratische Werte in der
Praxis umsetzen: in Schulen, Kommunen, am Arbeitsplatz oder sonst im Alltag. „Es kann
die eigene Geschichte, die eigene Erfahrung sein oder eine Geschichte, die sie inspiriert
hat“, sagt Stadelhofer.

Die besten Videos werden mit Preisen von 100, 150 und 200 Euro ausgezeichnet und
sollen auf der Webseite von Ileu sowie beim Internationalen Donaufest im Juli kommenden
Jahres zu sehen sein. Teilnehmen können Einzelpersonen, Gruppen, Schulklassen,
Freundeskreise. Einsendeschluss ist der 18. Dezember.

Info Weitere Informationen gibt es auf der Projekt-Homepage �t4democracy.eu oder bei
Ileu unter ileu.net

Kontaktp�ege über Grenzen hinweg

Der Verein Ileuist in der Erwachsenenbildung tätig, legt aber besonderen Wert auf
generationenübergreifende Projekte. Sein Ziel ist es, Austausch über Ländergrenzen,
Sprachbarrieren und kulturelle Unterschiede hinweg zu ermöglichen und damit das
gegenseitige Verständnis zu fördern, letztlich also die Demokratie und den europäischen
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Gedanken. Ileu mit Sitz am Weinhof ist auch die Geschäftsstelle des Bildungsnetzwerks
Danube Networkers.
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